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Die neuen Regeln 

 

Die Regierung hat sich gestern getroffen. 

Sie haben über den Corona-Virus gesprochen. 

Sie haben neue Regeln aufgestellt. 

In den Regeln steht: 

Was darf ich machen? 

Was darf ich nicht machen? 

Die Regeln gelten bis zum 3. Mai 2020. 

Dann werden die Regeln wieder besprochen. 

 

Hier finden Sie die neuen Regeln. 

In Leichter Sprache. 
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Das ist erlaubt:  

 

 Supermärkte, Wochen-Märkte, Getränke-Märkte,  

Läden für Tiere dürfen öffnen. 

 Apotheken, Drogerien dürfen öffnen.  

 Tankstellen, Post, Banken dürfen öffnen. 

 Kiosk, Garten-Märkte, Bau-Märkte dürfen öffnen. 

 Kleinere Läden dürfen wieder öffnen. 

Es müssen aber Regeln eingehalten werden. 

So dass es wenig Kontakt gibt. 

 Auto-Häuser und Fahrrad-Läden dürfen öffnen. 

Auch Buch-Läden dürfen öffnen. 

Es ist egal wie groß der Laden ist. 

 Restaurants, Kneipen können Essen liefern. 

Zu Ihnen nach Hause. 

Oder Sie können es abholen. 

 Praxen dürfen öffnen. 

Zum Beispiel: für Kranken-Gymnastik. 

 Manche Kinder können in den Kinder-Garten. 

Wenn ihre Eltern einen bestimmten Beruf hat. 

Es wurden mehr Berufe benannt. 

Es können also mehr Kinder in den Kindergarten gehen. 

 In Pflegeheimen und  

Wohn-Häusern für Menschen mit Behinderungen muss es 

besondere Schutz-Maßnahmen geben. 

 



 

Bilder: © Metacom Annette Kitzinger 
Infos: www.bundesregierung.de 

 
Das ist verboten:  

 Kindergärten und Schulen bleiben zu. 

Es gibt Ausnahmen. 

Manche Schüler machen jetzt Ihren Schul-Abschluss. 

Dafür müssen sie lernen. 

Diese Schüler dürfen ab 19. April 2020 wieder in die Schule. 

Andere dürfen ab dem 4. Mai 2020 wieder in die Schule 

 Restaurants, Kneipen bleiben zu. 

Sie können dort nicht essen oder trinken gehen. 

 Hotels bleiben zu. 

Sie können dort nicht übernachten, wenn Sie Urlaub haben. 

 Friseure bleiben zu. 

Diese dürfen ab dem 4. Mai wieder öffnen. 

Dafür gibt es dann aber Regeln für das Verhalten. 

 Theater, Oper, Kinos, Museen, Freizeit-Parks bleiben zu. 

 Spiel-Plätze, Sport-Anlagen, Schwimm-Bäder bleiben zu. 

 Man darf sich nicht in Vereine treffen. 

 Große Feste darf es nicht geben.  

Zum Beispiel: Schützen-Fest, Kirmes 

Das bleibt bis zum 31.August 2020 so. 

 Kirchen bleiben zu. 

Es darf keine Gottes-Dienste in der Kirche  

mit vielen Menschen geben. 

 Sie dürfen nicht verreisen. 

Auch nicht um Verwandte in einem anderen Bundes-Land 

besuchen. 
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Diese Regeln bleiben:  

 Wir dürfen uns nicht in Gruppen treffen. 

Es dürfen immer nur 2 Personen zusammen sein. 

Außer: 

Sie wohnen zusammen. 

Sie fahren mit Bus und Bahn. 

Sie müssen auf eine Beerdigung gehen. 

 

 Menschen müssen 2 Meter Abstand halten. 

Zum Beispiel auch: 

- beim Einkaufen 

- in Bus und Bahn 

 

 Wir können einen Mund-Schutz tragen. 

So schützen wir andere Menschen. 

Wir müssen das nicht. 

Aber es ist besser. 

Zum Beispiel: 

- beim Einkaufen 

- in Bus und Bahn 

 

 Wir niesen oder husten in die Armbeuge. 

 

 Wir waschen uns gründlich die Hände. 

Mit Seife. 

Ungefähr 20 Sekunden lang.  


